
Chat GPT als nützlicher Helfer in der 
Unterrichtsvorbereitung
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Was ist Chat GPT?
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Prompts richtig erstellen 
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„Halluzinieren“
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Prompts richtig erstellen – 2. Beispiel
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Bilder mit Chat GPT 4.0 (Bezahlversion)
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Gutachten in 15 Minuten ;-)
Unterricht für heterogene Lerngruppen gestalten und Lernprozesse nachhaltig anlegen:
Herr Referendar hat es verstanden, den Unterricht für die sehr heterogene Lerngruppe in 
der Q1 wirkungsvoll zu gestalten. Seine Differenzierung der Arbeitsaufträge und die 
Einrichtung von Sprinteraufgaben für leistungsstarke Schülerinnen und Schüler, während er 
gleichzeitig den leistungsschwächeren Schülerinnen und Schülern mehr Aufmerksamkeit 
widmete, zeugt von einem tiefen Verständnis für die Bedürfnisse seiner Lerngruppe. Die 
Bereitstellung von Unterrichtsmaterialien und Aufzeichnungen in einem Gruppenordner ist 
ein vorbildliches Beispiel für seine Fähigkeit, eine nachhaltige Lernumgebung zu schaffen.

Den Erziehungsauftrag in Schule und Unterricht wahrnehmen:
Herr Referendar hat durch die Etablierung fester Rituale im Unterrichtsablauf eine 
vertrauensvolle und sinnstiftende Lernatmosphäre geschaffen. Die Organisation von 
Plenumsgesprächen und Arbeitsphasen war vorbildlich.

Lernen und Leisten herausfordern, dokumentieren, rückmelden und beurteilen:
Herr Referendar verfügt über eine exzellente Fähigkeit, die Leistungen der Schülerinnen 
und Schüler zu überblicken, richtig einzuschätzen und entsprechend zu fördern.

Schülerinnen und Schüler sowie Eltern beraten:
Durch die Ausstellung eines eigens entwickelten Stationenlernens nach dem Konzept des 
„Spion Camps“ der Bergischen Universität Wuppertal hat Herr Referendar den Fachbereich 
Informatik am Gymnasium vorbildlich präsentiert und sowohl zukünftige Schülerinnen und 
Schüler als auch deren Eltern kompetent beraten.

Im System Schule mit allen Beteiligten entwicklungsorientiert zusammenarbeiten:
Herr Referendar hat sich durch Zuverlässigkeit und Kooperationsbereitschaft ausgezeichnet. 
Die eigenständige und dabei perfekt auf die Absprachen abgestimmte Planung der 
Unterrichtsstunden zeigt seine Fähigkeit zur Selbstständigkeit sowie sein hohes Maß an 
Verantwortungsbewusstsein.

Fazit

Herr Referendar hat während seines Vorbereitungsdienstes außergewöhnliche Fähigkeiten und 
ein tiefes Verständnis für die Anforderungen des Lehrberufs gezeigt. Seine Fähigkeit, 
innovative Lehrmethoden anzuwenden, unterschiedliche Lernbedürfnisse zu erkennen und zu 
unterstützen sowie eine förderliche Lernatmosphäre zu schaffen, zeichnen ihn als 
herausragenden Lehramtsanwärter aus. Ich empfehle ihn ohne Vorbehalte für eine 
anschließende Anstellung als Lehrkraft.

[Ort, Datum]
[Unterschrift Beurteilerin/ Beurteiler]

Gutachten für Herrn Referendar

Gymnasium Musterschule in Musterstadt
Beurteilungsbeitrag gemäß § 16 (2) OVP vom 10. April 2011, 
geändert durch Verordnung vom 25. April 2016
Lehrkraft in Ausbildung: Herr Referendar
Lehramt: GyGe

Ausbildungsschule: Gymnasium
Fach: Informatik
Beurteilungszeitraum: [Einzufügen]
Beurteilerin/ Beurteiler: [Einzufügen]

Beurteilungsgrundlagen

Ordnung des Vorbereitungsdienstes und der Staatsprüfung für 
Lehrämter an Schulen – OVP – vom 10. April 2011, geändert durch 
Verordnung vom 25. April 2016

Kerncurriculum (RdErl. des MSW vom 02.09.2016)

Beobachtungen im Unterricht und in sonstigen 
Ausbildungszusammenhängen

Unterricht und Hospitation des Lehramtsanwärters:
Zeitraum: 2023-2024
Klasse / Lerngruppe: Q1
Themenschwerpunkte: Lineare Datenstrukturen

Verlauf und Erfolg des Vorbereitungsdienstes in den 
Handlungsfeldern bezogen auf die Kompetenzen und Standards der 
Anlage 1 zur OVP 2016

Vielfalt als Herausforderung annehmen und als Chance nutzen:
Herr Referendar hat sich in beeindruckender Weise den kulturellen 
und sozialen Lebensbedingungen der Schülerinnen und Schüler 
angepasst. Sein Engagement und seine Fähigkeit, die 
Unterrichtsmaterialien so aufzubereiten, dass sie alle 
Schülerinnen und Schüler, einschließlich der Mädchen im 
Informatikunterricht, ansprechen und fördern, sind herausragend.
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Sie sind dran!
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Ausblick
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